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Fachambulanz für Suchterkrankungen

diaLog, Kufsteiner Straße 55
83022 Rosenheim
Tel. +49 8031 35 62 80
Fax +49 8031 35 62 816
fachambulanz@dwro.de

Außenstelle Wasserburg
Kaspar-Aiblinger-Platz 24
83512 Wasserburg
Tel. +49 8071 5975 190
Fax +49 8071 9201 054
fachambulanz@dwro.de

AMBULANTE
NACHSORGEBEHANDLUNG

SUCHT

Weitere Informationen 
finden Sie hier:
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 ZIELSETZUNG 

Wir begleiten Sie beim Übergang von der stationären
Behandlung zurück in den Lebensalltag.  
Ziel ist die Stabilisierung und Sicherung der be-
stehenden Abstinenz. Wir unterstützen Sie bei der 
Gestaltung Ihres sozialen Umfelds und beim beruf-
lichen Wiedereinstieg. Wenn Sie bei persönlichen 
Schwierigkeiten (Krisenbewältigung) Hilfe benötigen, 
sind wir für Sie da. 
 
Wir vermitteln Sie, je nach Bedarf, in andere Hilfen, 
wie z.B. Eheberatung, Schuldnerberatung, Betreutes 
Wohnen oder in eine Selbsthilfegruppe.

Ihre individuellen Rehabilitationsziele stehen dabei 
bei uns im Vordergrund!

VORAUSSETZUNGEN
 
   Ein regulärer Abschluss einer stationären Sucht- /
   Reha-Behandlung ist Voraussetzung für die  
   Teilnahme an der Nachsorge.

   Der Antrag sollte bereits während der Klinik- 
   behandlung oder bis spätestens 3 Wochen nach
   Abschluss der Therapie gestellt werden.

   Ihnen liegt eine Kostenzusage durch den Leistungs-      
   träger der Reha-Behandlung, i.d.R. Deutsche
   Rentenversicherung oder Krankenkassen, vor.

   Sie sind zur aktiven Mitarbeit und regelmäßigen
   Teilnahme an vereinbarten Terminen bereit und  
   stecken sich persönliche Nachsorgeziele.

Die Fachambulanz für Suchterkrankungen ist eine von 
den Kostenträgern anerkannte Suchtberatungs- und 
Behandlungsstelle in Stadt und Landkreis Rosenheim.

ANGEBOT
Unser Angebot richtet sich an Menschen,  
die von Abhängigkeit betroffen oder gefährdet sind  
(z.B. durch Alkohol, Drogen, Glücksspiel).  
Darüber hinaus bieten wir Angehörigen, Institutionen 
und Vereinen Antworten auf suchtrelevante Fragen.

Im Mittelpunkt der Nachsorge steht die wöchentliche
Gesprächsgruppe der ambulanten Nachsorge, die je
nach individueller Situation durch Einzel-, Paar- oder
Familiengespräche ergänzt werden kann.

Die Behandlungszeit beträgt 6 bis 12 Monate,  
die Behandlung wird von fachlich qualifizierten
Mitarbeitenden durchgeführt.
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